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Einleitung
Die Sporthilfe-Patenschaft verfolgt das Ziel, Nachwuchs- 
talente zu motivieren, den nicht immer einfachen Weg 
des Spitzensports weiterzugehen. Der finanzielle Beitrag 
deckt einen Anteil der Kosten, die für den Sport anfallen, 
z.B. für Material, Trainings, Wettkämpfe, medizinische Be-
treuung, Reisen usw.

Die Stiftung Schweizer Sporthilfe richtet sich bei der Ver-
mittlung von Sporthilfe-Patenschaften an die vorliegen-
den Spielregeln, verfügt aber grundsätzlich über ein frei-
es Ermessen. Ein durchsetzbarer Anspruch der Talente 
auf eine Patenschaft besteht nicht. 

Diese Spielregeln definieren auch die Zusammenarbeit  
zwischen  Patenathlet*in, Patin/Pate und der Stiftung 
Schweizer Sporthilfe.

Zielgruppe 
Berechtigt, sich für eine Sporthilfe-Patenschaft anzumel-
den, sind Athlet*innen mit einer Swiss Olympic Talent  
Card National. 

Beitrag für eine Sporthilfe-Patenschaft
Die Kosten für eine Sporthilfe-Patenschaft betragen  
CHF 2’500, welche steuerlich absetzbar sind. CHF 2’200 
davon gehen direkt an das Nachwuchstalent. Die restli-
chen CHF 300 (12% des Patenschaftsbeitrags) sind Pro-
jekt- und Verwaltungskosten und werden wie folgt einge-
setzt:
• Beratung von Nachwuchstalenten und ihren Famili-

en
• Vermittlung zwischen Pat*innen und Athlet*innen
• Administrative Abwicklung der Patenschaften
• Koordination der Akquisition mit dem Bereich Fund- 

raising

Unterstützungsdauer
Eine Patenschaft dauert ein Jahr und kann so lange fortge-
führt werden, wie die Athletin / der Athlet im Besitz der Swiss 
Olympic Talent Card National ist. Beim Übertritt in die Elite- 
Kategorie (abhängig von der Kaderstruktur des jeweili-
gen Verbandes), kann eine bestehende Patenschaft um 
maximal zwei Jahre verlängert werden, wenn
• die Athletin / der Athlet im Besitz der Swiss Olympic  

Elite Card ist (in Ausnahmefällen Swiss Olympic  
Bronze Card),

• eine positive Beurteilung des Sportverbands vorliegt.

Ist die Athletin / der Athlet im Besitz einer Swiss Olympic 
Gold, Silber oder Bronze Card, ist sie resp. er berechtigt, 
einen Sporthilfe-Förderbeitrag zu beantragen. 

Dokumente und Informationen 
Weitere Informationen und Dokumente zu diesem The-

ma:
• Förderinstrumente
• Informationen zu Swiss Olympic Cards
• Informationen zu Kaderstrukturen

Kontaktperson
Stiftung Schweizer Sporthilfe
Patenschaften
Flavia Rumasuglia
Talgut-Zentrum 27
3063 Ittigen
Tel. 031 359 71 85
flavia.rumasuglia@sporthilfe.ch

Version: 2024 



Überprüfung der Aufnahmekriterien

Veröffentlichung des Athletenpro-
fils auf www.sporthilfe.ch

Ständige Aktualisierung des 
Athletenprofils

Anmeldung für eine Sporthilfe-
Patenschaft auf www.sporthilfe.ch

Interesse an einer Patenschaft

Registrierung des Talents und 
Versand des Aktivierungslinks für 
das Athletenprofil

Vervollständigung und Aktivierung 
des Athletenprofils

Athlet*in

Stiftung Schweizer Sporthilfe

Patin/Pate

Ablauf einer Sporthilfe-Patenschaft

Vermittlung eines Talents unter Berück-
sichtigung der sportlichen Kriterien und 
Wünsche der Patin / des Paten

Bestätigung und Rechnungsstellung

Überweisung des Patenschafts-
beitrags an die Sporthilfe

Zustimmung Patenschaft/Spielregeln

Auszahlung des Patenschafts- 
beitrags an das Nachwuchstalent

Empfangsbestätigung und Verdankung 
des Beitrags an die Patin / den Paten 
innert einer Woche



Zusammenarbeit Patenschaft

Athlet*in Patin/Pate Sporthilfe

Persönlicher Kontakt/
Kommunikation

(sofern die Patenschaft 
nicht anonym abgeschlos-
sen wurde oder die Patin 
/der Pate etwas anderes 
wünscht)

• Dankt der Patin / dem 
Paten nach Erhalt des 
finanziellen Beitrags 
innert Wochenfrist für 
die Unterstützung

• Informiert die Patin / 
den Paten mindestens 
drei Mal pro Jahr über 
seine/ihre Entwicklung

• Ermöglicht einmal pro 
Jahr ein persönliches 
Treffen mit der Patin /
dem Paten, sofern dies 
sein/ihr Wettkampf- 
und Ausbildungs- 
kalender zulässt

• Informiert bei Abbruch 
der sportlichen Karriere 
die Patin / den Paten 
sowie die Sporthilfe 
innert einer Woche

• Erhält mehrmals pro 
Jahr Informationen zur 
Sporthilfe und den 
Sporthilfe-Patenschaf-
ten

• Angemessener Kontakt 
zur Athletin / zum Ath-
leten ist wünschens-
wert → Motivation der 
Athletin / des Athleten

• Wird – sofern nicht an-
ders gewünscht – mit 
ihrem/seinem Namen 
im Athletenprofil 
als Unterstützer*in 
angezeigt

• Erhält zweimal jähr-
lich das Magazin der 
Stiftung Schweizer 
Sporthilfe

• Erhält mehrmals pro 
Jahr Informationen  
zur Sporthilfe und  
den Sporthilfe-Paten- 
schaften

• Ist für die Realisierung 
der Kommunikations-
massnahmen verant-
wortlich

• Ist Anlaufstelle für  
die Athletin / den 
Athleten, deren/dessen 
Eltern und für die  
Patin / den Paten 

• Kann die Partnerschaft 
zwischen Patin/Pate 
und Athlet*in bei unan-
gemessener Zusam-
menarbeit jederzeit 
auflösen

Finanzieller Beitrag

• Erhält CHF 2‘200

• Setzt den Beitrag aus-
schliesslich für seine/
ihre sportliche Ent-
wicklung ein

• Überweist CHF 2‘500  
an die Sporthilfe

• Leitet CHF 2‘200 an die 
Athletin / den Athleten 
weiter 

• Setzt den Projekt- 
beitrag von CHF 300  
gemäss obiger  
Beschreibung ein



Beratung

• Kann sich bei Fragen 
jederzeit an die Sport- 
hilfe wenden

• Kann auf Merkblätter/ 
Hilfsmittel zu verschie-
denen Themen zurück-
greifen

• Kann sich bei Fragen 
jederzeit an die Sport- 
hilfe wenden

• Informiert die Athletin 
/ den Athleten und die 
Patin / den Paten lau-
fend über Neuerungen 
zum Förderinstrument 
Patenschaft

• Beratung der Athletin / 
des Athleten und ihrer/
seiner Eltern

• Zeigt der Athletin /  
dem Athleten und 
ihren/seinen Eltern auf, 
wo sie Informationen 
zu Themen im Leis-
tungssport erhalten

• Beratung der Pat*innen  
bei der Auswahl von 
Patenathlet*innen

Abwicklung

• Aktualisiert laufend 
sein/ihr Profil auf  
www.sporthilfe.ch

• Verfasst den Paten-
schaftsbericht, sofern 
er/sie dazu aufgefor-
dert wird

• Ist für die Abwicklung 
der Patenschaft verant-
wortlich

• Überprüft die Kriterien 
und informiert entspre-
chend

Ethik-Charta 
• Verpflichtet sich, die ethischen Grundprinzipien gemäss der «Ethik-Charta im Sport» 

zu respektieren und alle erforderlichen Massnahmen zu treffen, um ein von der 
Ethik-Charta verpöntes Verhalten zu vermeiden

Patenschaftstreffen  
im Rahmen eines  
Events der Sporthilfe

• Nimmt am Event teil, 
sofern dies der Wett-
kampf- und Ausbil-
dungskalender zulässt

• Teilnahme ist sehr 
erwünscht

• Ist für die Organisation 
und Durchführung 
verantwortlich

Datenschutz

• Stellt eine vertrauliche 
Behandlung sämtlicher 
Daten sicher – Daten, 
welche veröffentlicht 
werden, sind klar de-
finiert

Beendigung

• Kann die Patenschaft aus persönlichen Gründen per 
Ende des Patenschaftsjahrs beenden

• Kann eine Athletin / 
einen Athleten und/ 
oder eine Patin / einen 
Paten aufgrund eines 
Verstosses gegen die 
Ethik-Charta aus dem 
Projekt ausschliessen

Dokumente und Informationen 
Weitere Informationen und Dokumente zu diesem Thema: Ethik-Charta von Swiss Olympic


